
 

In Zusammenarbeit mit der Gesellschaft 
für Nachhaltigkeit, neue Umweltökonomie 
und nachhaltigkeitsgerechtes Umweltrecht 
e.V. (GfN) laden wir ein zur Fachtagung 

 

Die Berliner Agenda 21 
- ein Programm für die 

zukunftsfähige Entwicklung 
der Hauptstadt? 

am Donnerstag, den 27. April 2006 
von 18.00 bis 21.00 Uhr 

im 
Abgeordnetenhaus von Berlin 

Raum 376 
Niederkirchnerstr. 5 

10111 Berlin 
U+S-Bahnhof: Potsdamer Platz 
Bus: M 41, M 29, 123, 148, 200 

 
Nach jahrelangen Diskussionen in der 

Bürgergesellschaft und in der Politik wird

im Juni 2006 die Berliner „Lokale 

Agenda21“ vom Abgeordnetenhaus verab-

schiedet. 

Mit der Agenda 21 sollen wichtige gesell-

schaftliche Veränderungsprozesse ange-

stoßen und partizipative Prozesse unter-

stützt werden.   
Der Beschluss aber stellt nicht das Ende 
des Prozesses dar, sondern vielmehr 
einen wichtigen Zwischenschritt.  
Im Mittelpunkt unserer Veranstaltung steht 
daher die Diskussion über die Fortsetzung
der Agendaarbeit. 
 

Sie bietet ein Forum, um folgende Fragen zu 
beantworten: 
 

• Welche inhaltlichen Schwerpunkte setzt das 
Abgeordnetenhaus in der Agenda 21? 

  

• In welchen Bereichen zeigt die Agenda  21 
über die bisherigen Lösungsstrategien der 
Stadtpolitik hinaus neue Wege auf? 

  

• Welche Perspektiven bieten sich für den 
Agendaprozess und seine Akteure nach der 
Verabschiedung im Abgeordnetenhaus? 

 
 
 
 
Ablauf 
 
18.00 Uhr Begrüßung  
Ursula Koch-Laugwitz 
Friedrich-Ebert-Stiftung  
Prof. Dr. Holger Rogall, MdA  
Vorsitzender GfN e.V. 
 
 
18.20 Uhr 
Vorstellung der Eckpunkte des neuen 
Agenda21 Entwurfs 
Prof. Dr. Holger Rogall 
 
 
18.40 Uhr  
Der Agenda-Entwurf im Spannungsfeld 
zwischen Agenda-Forum, Abgeordnetenhaus 
und Senat 
Kommentierung ausgewählter Handlungsfelder 
der Agenda 21 
Prof. Dr. Eckart Hildebrandt 
Wissenschaftszentrum Berlin 

19.00 Uhr  
Neue Initiativen in der Energie- und  
Klimaschutzpolitik 
Stefan Richter  
Berlin21 e.V. 
Daniel Buchholz, MdA 
 
 
19.30 Uhr  
Das Partizipationspotential der Berliner  
Bürgergesellschaft  
Hella Dunger-Löper 
Staatssekretärin, Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung 
Norbert Rheinländer 
Berlin21 e.V. 
 

 

20.00 Uhr  

Zusammenfassende Diskussion und Ausblick  

Prof. Dr. Eckart Hildebrandt 

Prof. Dr. Holger Rogall 

 

Moderation  

Dominik Meier 

miller & meier consulting, Politikberatung 

 

 

 

 

 

 

Im Anschluß an die Veranstaltung laden wir zum 

informellen Gedankenaustausch ein. 

 

 

Bitte nutzen Sie zur Anmeldung beiliegende Antwortkarte 

oder senden eine Email an:  

Anmeldung.LBB-Berlin@fes.de 

 

 
Landesbüro Berlin 
 

 

GfN e . V . 
Gesellschaft  für 
 Nachhaltigkeit 


